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Angemeldete 8 te m d e. 
Angekommen den 9. und 10, Dezember 18 40. % „ winls 
Hei Lieutenant v. Biberſtein aus Thorn, log. im engl. Hauſe. ‚Her Guts⸗ 
beſitzer d. Hertig nebſt Familie von Smazin, Herr Kaufmann Glagan aus, Bütow, 
log. in den drei Mohren. „„ 1 e 


Ks 5 RE ton nt mach u ngen . 
1. Zur Vereinfachung des Kaſſengeſchäfts wird die unterzeichnete Berwaltung 
nur am Dienſtag, Dounerſtag und Sonnabend jeder Woche, in den Vormittags⸗ 
fiinden von 9 bis 1 Uhr, Zahlung leiſten: außerdem wird auch uns den zwei letzten 
Tagen jeden Monats die Kaſſe geſchloſſen bleiben, wovon ein betreſfendes Publikum 
in Renutniß geſetzt Witd. 5 7 5 
Danzig, den 24. November 1840. 2 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. a 
2. Wegen Inſtandſetzung eines Röhrenſchadens werden die refp, Beſitzer von 


1 daſſelbe am 11. und 12. d. M. entbehren, was hlerinit dekannt gemgeht 
wid. NE VC 


e eee eee eee ven EINE: 


gat le 


Danzig, den 10. Dezember I Hast 008 
n e e ea © mund“ 
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AVERTISSE MEN IS. 


3. Der Kaufmaun Friedrich Adolph Schimmelpfennig und die Witt⸗ 
we ieee Friederlke Koch geb. As nick haben mittelſt gerichtlichen Vertrages 
vom 30. November e. die Gemeinſchaft der Güter und des re jur ihre ein⸗ 
zugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

0 Deu den 1. Dezember 1840. 

2 2 Königl. Lande und Stadtgericht. 


* Daß der hieſige Kaufmann Jacob Moſes Friedländer mit feiner 
Braut der Flora Bärwald vor Eingehung der Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen hat, wird hierdurch zur öffentlichen f Ae 
: Lonitz, den 17. November 1840. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


5. Daß der Büchlermeiſter Albert Eduard Silberbach und deſſen Braut 
die verwittwete Büchlermeiſter Lindenberg, Anne Caroline Heinriette geb. 
Söhnert, von hier, mittelſt gerichtlichen Vertrags vom 20. November c. die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter, nicht aber die Gemeinſchaft des Erwerbes während ihrer Ehe 
ausgeſchloſſen haben wird hiemit bekannt gemacht. 
— 05 „ den 26. November 1840. 
Königliches Stadtgericht. 


6. Es wird hiemit zur Kenntniß des Publikums gebracht, daß der Pächter 
Herrmann Ramelow in Fitſchkau und deſſen Braut, die verwittwete Frau Ra⸗ 
melow, Sophie geb. Bleß, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
bei der von ihnen einzugehenden Ehe, gemäß e 3 vom 31. > 
tober d. J. ausgeſchloſſen haben. 5 
ER den 9, November 1840. 
Königliches Landgericht. 


7. Der Bedarf an Brenn⸗, Erleuchtungs⸗ und Schreibematerialien für die Ha⸗ 
fen⸗Polizei⸗Wache zu, Neufahrwaſſer pio 1841, fol an den TERN zur 
Lieferung in Entrepriſe ausgethan werden, hiezu ſteht auf 5 
den 15. Dezember a. ., Vormittags 11 Uhr, 
im Bureau der unterzeichneten Verwaltung Termin an. 
5 den 5. Dezember 18401 
Königl. Garniſon-⸗ Verwaltung. 


An; ei g e n. 


8. 4 ee „in ein, lebhaft. Gegend d. Stadt a f Mr weg. ih⸗ i 
res bedeut. Umfangs, groß. Räumung 3% zu manch, vorzüglich zu ein. Fahrike, 
Holzhandel x. — verbund. mit ein. ſichern reinen Miethsertrage von mindeſtens 
400 Rthlr. — eignende Grundſtücke, mit groß. Holzhofe, do. Schuppen, do. lang. 
Schauern, 5: 3 lauf. Waſſer, 16 Wohnung, u. 1 neu. herrſchaft. Wohn⸗ 
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hauſe mit 6 gut. Zimmern, 6 Kammern, Bod. „2 Küchen, Hühner⸗ und Pferdeſtall, 
Remiſe, ſchön. Obſt⸗ u. Blumengart., find für] den cioilen Preis von etwa 4000 
Rehlr., worauf nur 1400 Nthlr. abzuzahlen, zu verkaufen durchs Commiſſ.⸗Bureau 
Lauggaſſe N 2002. ee = 
9. I Haus ganz nahe d. Langenmarkt zu 3000, 2 in der Jopengaſſe zu 3500 
und 1800, 2 in der Heil. Geiſtg. a 1400 und 1100, 1 in der Breiteg. a 1500 u. 
1 Johaunisg. a 1000 Rthlt., find unt. größtentheils höchſt vortheilh. Bedingungen zu 
verkauf. durchs Commiſſ.⸗Bureau, Langgaſſe IE 2002. = ! - 7 


40. Mitleſer zu hieſig. u. auswärtig. verſchied. Zeitung. u. and. Blätt., 
Mode⸗Journälen 2, können bis morgen noch beitret. Langgaſſe N 2002. 
11. Heil. Geiſtgaſſe . 995. findet ein Burſche, der eine gute Hand ſchreibt, 
fortwährende Beſchäftigung. ö i a 6 
12. Mitleſer zur Staats⸗Zeitung und zum Dampfboot, som 1. Quartal 1841 
ab, werden geſucht ten Damm ME 1108. FE 5 
13. Gegen hinlängl. Sicherheit, ſucht Jemand 300 bis 350 Rthlr., auf 2 
Jahre, durchs Commiſſ.⸗Bureau Langgaſſe IM 2002. GER . 
14. Einige kleine Summen, zu 100 Rthle. ſind gegen gehörige Sicherheit, auf 
ein Jahr, auch kürzere Zeit, auf Wechſel p. zu haben, unter Adreſſe S. im Intel⸗ 
ligenzj⸗Comtoir einzureichen. 5 a 
& ar Entbindung. i 
15 Die geftern Nacht um 111% Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner fies 
ben Frau von einem gefunden Mädcheu zeigt hiermit, 5 Stelle beſonderer Mel⸗ 
0 5 I TE 


dung, ergebenſt at i 2 =; 
Danzig, den 10. Dezember 1840. Lieutenant in der Iften Artillerie Brigade: _ 


Llterariſche Anzeigen. N 
In der Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, Lang⸗ 


16. 
gaſſe M 400, ſind folgende nützliche und intereſſante Schriften zu haben: 
(Für Diejenigen, welche im Befreiungskriege kämpften ; 
Rebertin, 200 Anekdoten und Charakterzüge von Napoleon, nebſt deſſen 
letzte Lebenstage. 8. 3 8 15 Sgr. 
* (Für Biltard⸗Spielet.) ; 
Billardſchule, oder Anweiſung, in kurzer Zeit im Billardſpielen Meiſter zu wer⸗ 
den. 8. br. Nebſt Billard⸗Kunſt⸗Aus drücken. . 10 Sgr⸗ 
= (Für das handelnde Publikum.) RT 

Fort, C. D., Allgemeines H ülfsbuch beim Ein⸗ und Verkaufen aller Waa⸗ 
ren, nebſt Erklärung der Münzen, Wechſelcourſe, Maaße und Gewichte. Ae 
Auß gabe. „ ee „ Sgr. 

„„ 60 


* „ 


Mn 


188 (Buch für Mütter) 
ee, Dr. E Nie Pflege der Kinder, von en Empfänanif, bis z zum 
jugendlichen Alter. Oder Belehrung über die Erkenntuiß der Schwangerſchaft, 
Das Verhalten und die Diätetik der Schwangern, — Wöchnerinnen und 
ER — die Wahl der Ammengund das Auffüttern, der Kinder. 8, br. 
8 ; R 20 S In 
fi (Hülfteiches Buch für Jedermann ); z ; 
Sau nem (500 der beſten) gegen alle Krankheiten der Menſchen. 

Nebſt Hufelands Haus: und Reiſeapotheke, ate verb. Auflage. br. 15 Sgt. N 

F (Für Frohe und Trauernde.) f 
Heinichen, Dr., Vom Wiederſehen nach dem Tode, nebſt Gründe über die 
Seelekunſterblichkeit und Belehrung über Tod, Wiederſehen und a 
ate verbeſſerte Auflage, 8. br. RE rn 

Zur gefeftigen unterhaltung.) 
Knallerbſſen, oder Du . und mußt 8 244: intereffante Anetbocen 
s enthaltend. 8. br. ea A USER UNE, 0 Sg 
(Für Reitluſtige.) 


ine praktifiher Reitunterricht, oder Auweiſung, in kurzer Zeit ein 
8 Pferdekenner und guter Reiter zu werden. Zte e e 15 Sgr. 
(Kartenliſt.) 

9. „ Meerb erg, der beluſtigende Kartenkünſtler. Sine Sentliche Anweſſang 
zu 16, größtentheils noch unbekannten, leicht 33 und höchſt über⸗ 
kaſchenden Karkenkunſtſtücken. 8. br. 50 Sgr. 

: (Ueber das Jenſelts.) 
Nikodemus, die Auferſtehung und das Weltgerſcht⸗ 8. br.. 10 Sgr. 
e Theodice, oder Erhabenheit Gottes in deuſchen Reimen. br. 67% Sgt. 
5 (Wirthſchafts buch.) f 
Kanes; erfahrener, für Frauen und Kböchinnen, enthaltend 216 An⸗ 
weiſungen zum Trocknen, Emmachen und Aufbewahren aller Gartenfrüchte, 
nebſt Anweiſung zum e Banden, Seifeſieden. br. Lte „ 


= 5 Sp 
(Für Hans wirkhe) Er 
Re über Holzenfparung im Allgemeinen und tiber weint Un 
legung det Koch⸗ u Stubenöfen. Mit 8 Abbildungen. 3. br 10 Sg: 
(Zur Befeſtigung guter Grundſäße.) 
Ke ech für Freunde religiöſen Eruſtes, oder ter Ratten 
für jeden Tag des Jahres, mit goldenem Schnitt. * geb, 3 5 Sg 


1 J L. G. Homann' 8. Kunſe⸗ und 1 d ha: tung, Tue 
598,, in Danzig, iſt vorrätig: 
ei Neuer 5 2 er S hauplas 2 5 
2 i 
Kante und dagen Eiſcheimungen a Geb. ete der Magie, Alchymie ) ' „Cb 


6 
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Phyſik, Geheimniſſe und Kräfte der Natur, Magnetismus, Sympathie und ver⸗ 


wandte Wiſſenſchaften. Nach den Aufſchlüſſen der bekannteſten Forſcher von Theo⸗ 

phraſtus Paracelſus bis auf die neueſte Zeit, volksfaßlich bearbeitet von oe: 

dann H. M. v. Poppe. Sechs (1500 Seiten ſtarke) Bände mit hunderten ven 
Abbildungen. Preis für das ganze enk 3 Rthlr. f i 5 


— — — 


7 


V Bee 
18. Im Haufe des Herrn Dr. v. Siebold, Langgarten M 215. ſollen ar 
15. Dezember c., folgende Gegenftände: verauctionirt werden: 
Meubles, theils von mahagoni, theils birken maſeru, als: Sophas, Spiegel, 
Tiſche, Stühle, Feldſtühle, Spinde, Büchergeftelle, Kommoden, ein geſtickter Ofen⸗ 
ſchirm, ſämmtliches Küchengeräthe u. div. Slasfachen, 2 a 5 

; 3 J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

f i mebilia oder bewegliche Sachen. N 

19. Durch kürzlich erhaltene Sendungen von ausgezeichnet ſchönen Nürnberger ̃ 


Spielzeug- Waaren, bin ich ſowohl jetzt wie auch zu dem kommenden Weihnachts⸗ 
Markt vollſtändig fortirt um jede Nachfrage von meinen geehrten Kunden zu befrie⸗ 
digen. Um ferneren geneigten Zuspruch bittet ; - 
5 a 3 f f Dorothea Laubner, 5 
ER . 5 wohnhaft vorſtädtſchen Graben M 2060. 
20. Diesjübriges Backohst, als: geschälte Aepfel a 315 Sgr., sehr grosse 
Pflaumen a 2 Sgr, gewöbnl. 2, u. vorfähr. 114 Sgr., Kirschen a 27 Sgr., 
beste Fadesnudeln a 4 Ser., “other und weisser Sago a 217 Sgr., (Beides 
doch billiger und besser als Mehl, ord- Reis oder k. Gravpe) schöne Gruupe 
A 2, 1% und 143 Sgr., und andere Materialwaaren empfehlen billigst 

’ 2 C. H. Preuss & Co. am Holzmarkt. 
1 21. Die als die Vorzüglichſten allgemein auerkaunten . ö 


ie Stralſunder Spielkarten. 
G find fortwährend in allen Sorten zu den bekannten Pre ſen zu haben im Haupt⸗ 
„Depot Langgaſſe 525. bei 2 Ferd. Niefe 
Ein Bettſchüm 1 Rthlr. 15 Sgr., A zweithüriges Kleiderſpind 6 Rihlr., 1 
dito 5 Nthlr., 1 geſirichene Kommode 3 Nihlr. 10 Sy, ſteht Frauengaſie 8 874. 
zum Verkauf. a a „ 
23. So eben angekommene ſchöne Gäuſebrüſte empfiehlt für den Preis von 7 
Sgr. ab, bis 15 Sgr. pio Stück nebſt allen übrigen geräucherten und eingemachten 
Waaten Hite Gehrke, Frauengaſſe M 338. 


„ ieee 


Cotcoznußöl⸗Soda⸗ Sat. 


24. f 5 

iſt wieder a bei Bernhard Braune. 

an, Filzſchuhe a 1 und doppelten Sohlen verkauft zum Fabrik 
prei ifenad, Iften Damm und Breitgaffen-Ede. 


[4 
36. Gefütterte pete ſen 2 ale andere Gattungen Handſchuhe erhielt ſo eben 
J. von Nieſſen. Langgaſſe 526. 
27. Ein gutes Reitpferd, 5“ 2“ groß, iſt zu Veen IE 329: im ſchwarzen Meer. 


28, 3 vierſitziger moderner Jagoſchlitte N ſteht zum Verkauf Pfeffer⸗ | 
van 


Sachen zu verkaufen außerhalb Dansig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


29. Nothwendiger Verkauf. 
: Das den Gaſtwirth Jacob Steinkeſchen Eheleuten zugehörige, in dem Dorfe 
Wotzlaff unter der Dorfs⸗Rummer 23. und Nro. 4. des Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtück, abgeſchätzt auf 1084 Athlr. zufolge der nebſt Bppothekenſcheine und 2 
Agen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
5 den 12. Januar 1841 Vormittags 10 uhr 
vot dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath ben Frantzius an hieſig iger Gerichts 
ſtelle verkauft werden. 

Zugleich wird der Altentheils berechtigte. Krüger Jacob Kohl oder deſſen un⸗ 
e Erben zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame mit vorgeladen. 5 

Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 


30. Sn Nothwendiger Verkauf. 
8 Landgericht zu Marienburg. 

Das in der „ Dorfſchaft Bieſterfelde Nro. 9, des Sppnttelensucs gelegene. 
Grundſtück der Johann Jacob um Regine Florentine Schultzſchen Ehe⸗ 
ſeute, abgeſchätzt auf 2617 Rthlr., zufolge der 1 5 Hypothekenſchein und Bedin⸗ a 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 11. Februar 1841 Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. 


3. Das der Anna Maria geb. Knopfmuß Mietauſchen Erben gehörige, 2 
hieſelbſt unter der Hypotheken⸗ v 25. Litt. C. belegene, auf 1801 Rthlr. 29 
Sgr. 9 Pf. abgeſchätzte Grundſtück, von 16 Morgen 75 (ARutben. e und 8 
Rücken Podlitzküchengärten, ſoll im Termine ; 

den 19. Februar 1841, Vormittags 11 Uhr, \ 
au hieſiger Gerichts ſtelle, Behufs Auseinanderſetzung der N im Ba der oe 
an Subhaſtation verkauft werden. 


in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


32. 
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Tare und Hypokhekenſchein können zu jeder Zeit während der Dienſiſtunden 
Dirſchau, den 31. October 1840. „%%% XXV 
el Königl. Land⸗ und Stadtgericht 


Edict al € it at i 0 n. 
ODef fentliche s Aufgebot. 
Es ſind folgende Hypotheken⸗Documente verloren gegangen: 
Die gerichtliche Schuld⸗ und Hypotheken⸗Verſchreibung vom 6. Mätz 1771 
nebſt Recognitionsſchein über die Rubr. III. W 1. für die hieſige lutheriſche 


Kirche ex deereto vom 4. October 1768 auf dem ſtädtiſchen Grundſtücke Pr. 


„ 2 


Zinſen. 


Stargardt Nro. 56. zur Eintragung notirten 75 Kthlr⸗ nebſt ſechs Procent 


eber dieſe Poſt iſt am 9. October 1792 gerichttich quittiit, 
Die Schuld⸗ und Verpfändungs⸗Urkunde der Schuhmachermeiſter Chriſtian und 
Conſtantia geb. Wunſch⸗Komorowskiſchen Eheleute vom 24. September 1794, ge⸗ 


sichtlich anerkannt den 26. September 1794, nebſt Necognitionsſchein, vom 27. 


October 1794 über die für die katholiſche Kirche zu Klonawken auf dem ſtäd⸗ 


kiſchen Hufengrundſtück Pr. Stargardt Nro. 21. und 22. sub M 32. des 


ſtädtiſchen Regiſters zur Eintragung notirten 250 Rthlr. nebſt fünf Prozent 


Zinſen. b RE 
3) Die Schwldserfi chreibung der Johann Conſtantin und Kunigunde geb. Demanska⸗ 


Pechmannſchen Eheleute vom 19. Juli 1792, gerichtlich vollzogen den 26. Auguſt 


eld. a. nebſt Hypothekenſchein vom 27. Auguſt 1791 über die für die Catha⸗ 


4 


rina b. Czarnowska auf dem ſtädtiſchen Grundſtücke Pr. Stargardt W 22. 


zur Eintragung notirten 68 Rthlr. nebſt fünf Prozent Zinſen. i 
Die Obligation der Zingler Thomas und Anna Wentzkerſchen Eheleute vom 10. 


May 1306 nebſt Recognitionsſchein vom 12. May ejd. a. über die für den 


5) 


Digconus, nachherigem Pfarrer Tuſch zu Aweiden auf dem ſtädtiſchen Grund⸗ 
ſtücke Pr. Stargardt Hr. 229., jetzt 310. Rubr. 3. M 1. zur Eintragung 
notirten 250 Reh. nebſt ſechs Procent Zinſen. f e 

Die Obligation der Carl Gottfried und Caroline geb. Bauer⸗Tubenthalſche Ehe⸗ 
leute, gerichtlich recognoscirt vom 15. April 1805 und der gerichtlichen Ver⸗ 


handlung vom 21. nebſt Hypothekenſchein vom 23. October 1839 über die für 


die Kaufmann Chriſtian Gottfried Martiniſchen Eheleute zu Mewe auf dem 
ſtädtiſchen Grundſtück Stargardt M 5. und 6. Zubr. III. M 1. eingetta- 
genen 2000 Rehlr. nebſt ſechs Procent Zinſen, durch Ceſſion vom 26. Januar 
1811 und 28. April 1820, eingetragenen ex deoreto vom 28 October 1039 
auf dem Kaufmann Gottlieb Benjamin Krafft und deſſen Ehefrau, Anna Catha⸗ 
ring geb. Lietzner und durch die gerichtliche Erklärung vom 22. October 1837 
auf den Lieutenant Friedrich Ludwig Krafft in Mewe übergegangen, eingetra⸗ 
gen ex deereto vom 28. October 1839. 8 N 


* 


1 


lich quittirt. 0 9 2 e 
6) Der Erbrezeß in der Nicolaus v. Zabinskiſchen Nachlaß⸗Sache am 15. Sp: 
tember 1608 nebſt Notixungs⸗Atteſt vom 20. Januar 1815 über das Erbtheil 
det Joſephata Flanusca v. Zabinska jetzt verwittwete v. Oſſowska von 184 
Nthlr. 88 Gr. 547, Pf., auf dem Grundſtücke . 6. zur Eintragung ex 

decretoe vom 20. Januar 1815 notirt. N ; 
Ueber dieſe 184 Rihlr 29 Sgr. 5 Pf. iſt unterm 15. Juli 1816 löſchungs⸗ 

fähig quittirt. ö a . RE 

Nachdem nun von den Intereſſenten das öffentliche Aufgebot extrahirt worden, 
werden alle Diejenigen, welche an die vorgedachten Poſten, reſp. die darüber ausge⸗ 
ſtellten Hypotheken ⸗Jnſtrumente, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand: oder ſonſtige 
Briefs inhaber Unfpräche zu machen haben, aufgefordert, ſoiche binnen 3 Monaten, 
ſpäteſtens in dem I 


Ueber dieſe Poſt der 2900 Rthlr. iſt unterm 12. Februar 1840 gericht 


auf den Vierten Januar kut. f 8 
hieſelbſt vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Baumann anberaumten Ter⸗ 
mine auzumelden And zu beſcheinigen, widrigenfalls die ſich nicht Meldenden mit 
ihren desfalfigen Auſprüchen auf die eingetragenen Forderungen und die darüber aus⸗ 
geſtellten Documente präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen aufer 
legt, auch nach rechtskräftig ergangenem Präckuſtons⸗Erkenntniſſe die Löſchung der ad 
1 bis 6 gedachten Poſten bewirkt werden wird. s 8 a 
Preuß. Stargardt, den 3. September 1840. 
ee Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


„ß ³˙¹ꝛm ˙ m h or nn nun 


W echse i- UD d Geld- Cours 
a N Danzig, den 10. December 1840. 
5 I Beiefe. Geld. = 


na „tete 


JJJTFFT 


Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Fange 
— 2 Monat 


Sgr 
— 3 Monat 196 5 { Angusid'or. ne 160 — 
Hamburg, Sicht... u — = Dieaten, geue 964 — 
* 10 Wochen ER dito alte 36 
“Amsterdam, Sicht EN a Kuszen-Anweis. Mtl.] — = 
Berlin, 8 Tage — — f 
— 2 Monat. 994 — 


